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Bekanntmachung .
( Die Versteigerung der Brvd » und Fourage . Lieferung für di« Garnison ln Frey » .

bürg betreffend . ) *
K . D . Nr . izZzy . Nach einem erhaltenen Beschluß des Großherzoalich Hochpreißlichen

Knegsministerii vom r2 . d. M . Nr . 7293 . soll die Brod - und Fouragelieferung für die Gar «
nison in Frcyburg in abstreichweiser Steigerung für das halbe Jahr vom l . November 1813 .
dis 1 . May 1814 . begeben werden .

Diese Steigerung wird Montag über 8 Tag den 25 . d. M . Morgens 10 Uhr im hie «
ffgen Kasernengebäude unter denen alsdann bekannt gemacht werbenden Bedingungen vor »
genommen ; auch können die Liebhaber dieAccordpunkte vorher bcy dem Kreisralh Bausch
« fahren .

Freyburg den 15 . Oktober igrz .
Großherzoglich Badische » Direktorium des DreisamkreiseS .

von Roggenbach . Güllmann .

Lokal - Verordnung .
' ( Die Stellung der Markt » Buden betreffend .)

Man wird den Buden auf dem nächsten Martini - Jahrmarkt eine neue und regelmäßi «
gere Stellung geben . Sämmlliche Handelsleute , welche den hiesigen Jahrmarkt besuchen ,
werden daher angewiesen , sich an die städtische Bauverwaltung , welche auf der Pr

'
; eyst « be

auf dem Münsterplatz zu jeder Zeit erfragt werden kann , zu wenden , und sich die Plätzt
anwciscn zu lassen .

Zugleich wird allgemein bekannt gemacht , daß während des ztägigen Jahrmarktes der
Kraut » und Dbstmarkt in Zukunft immer auf dem vormaligen Franziskaner » , nunmehriges
Augustinerplatz gehalkrn wird .

Freydurg den 5 . Oktober , 813 . ,
Grdßherzoglich Badisches Siadtamk

v » n I a g e m a n n. Risch.

Obrigkeitliche A u ffo r^ er u » gen.
Schuldenliqmdatron des alten HcimbürgerS stctten näher kennen zu lernen , ist Tagfahrb

Johann Georg Stahl von Vörstetten . zur Liquidation auf Donnerstag den 28 .( 2) Um den Schvttenstand des allen Hkim . dieses , festgesetzt worden .»urgers J .ohann Georg Stahl von Vor» Dessen Gläubiger werde« demnach aufger»»«
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ft « , ihre Forderungen an obigem Tage vor dem

Theiiungskommlffarlat in dem Gasthaus ;um

rorhen Löwen in Vörstetten , unter Vorlegung
der erforderlichen Bewelsurkunden , richtig zu

stellen , und sich über den , von des Gemem -

Schuldners Familie in Vorschlag habenden

Borg oder Nachlußverlrag um w gewisser zu
erklären , als sic sonst im N chrcrscheinungsfall
von der Masse ausgeschlossen werden würben .

Freyburg den 8 . Oktober 1813 .
Großherzogiicss Utes Landamt .

F . Molitor

Schuldenliquidation des Kolumban Wag «
nrrs in Rothweil .

<2) Zur Schuldenliquidation des Kolum »

ban Wagners , Schneidermeisters in Roth ,

weil , ist Tagfahrlauf Montag den 8ten

November d . I . anberaumt .
Es haben daher alle jene , welche eine For «

derung an denselben zu machen haben , bey

Vermeidung des gesetzlichen Nachtheils am be¬

stimmten Tage Morgens 9 Uhr auf der Ge .

meindsstube zu Roihweil vor der Thetlungs «

kommifsion zu erscheinen , und ihre Forderun¬

gen unter Vorlegung ihrer Bcweisurkunden zu

Üquldiren .
Burgheim den 8 . Oktober 1813 .

GroßherzvglicheS Staabsamt .
Riegel .

Schuldenliquidation der Joseph Kiefer »

scheu Wltkwe Maria Villingrr in
der Aha .

( 3) Zur nolhwendigen Erhebung des Schul »

denstandes des verstorbenen Joseph Kiefer

und seiner hintrrlaffenrn Wittwc in der Aha wer »

den sämmtliche ihre Glaubrger auf Freytag

den 29 t « n Oktober Vormittags vor das

Grvßhrrzoql . Amtsreoiforat in St . Blasien un¬

ter Präjudiz des Ausschlusses von dem Verlass

senschafis . und dem Vermögen der W 'ttwe hie »

mit vorgrladrn .
St . Blasien den 22 . September 1813 .

Großhrrzogtiches Bezirksamt .
Wrtzrl .

Schuldenliquidation des Johann Georg
Riedle von Reichenau .

( 3) Ueber das verschuldete Vermögen des

diesseitigenAmtsuntergebmen JohannGeorg
Riedle von Reichenau ist die Gant erkennt.

Dessen sämmtliche Gläubiger werden andurck
aulgcfordert , ihre Forderungen rn :weder selbst
oder durch einen hmmnglrch Bevollmächtigten
bey der am 30len Oktober d. I vor dies-
seitigem AmtSrevisorat angrvrdncten Liquida »
tionstagsahrt gehörig anzumelden und nchtig zu
stellen , wivrlgensaUs sie den Ausschluß von ge« :
genwarkiger Masse zu gewärtigen haben . >

Konstanz ben 28 . September 1813 . :
Großheczogliches Bezirksamt . l

Huetlin . ‘
Schuldenliquidation des Hiazinth Wilde i

van Goltmadinqen . -
( 3) Zur Berichtigung des Schuldenstandes *

des Hiazinth W > ldr von Gottmadingen ist l
Tagsahrt aus Samstag den 30ten Okro » }
btv vor dem Tyeilungskommtssriat in Gott »
madlngen anqeordnrk , wo sämmluchc Creduork « s
des Hiazinth Wildi ihre Forderung unter Strafe !
dcS Ausschlusses gehörig zu liquwiren haben . >

Rabolphzcll den 28 . September 1813 . ^

Großhrrzogl . Bad . Bezirksamt . !
Walchner . -

SchuldenLiquidation des Mathias Walter
zu Opsingen . j

( 3 ) Ueber das Vermögen des Becker Ma . s
thias Walter zu Opfingen ist neuerdings
der Konkurs erkennt , und Termin zur Schul »
denliqutdatwn auf den 26ten Oktober in
dem Ochseowirthshaus zu Opfingen anberaumt ,
wobey die Gläubiger unter Vorlegung ihrer
Beweisurkundrn zu erscheinen , ihre Forderun .
gen anzumelden widrigenfalls aber den Aus »
schluß von der Gantmasse zu gewärtigen haben .

Freyburq den 2 . Oktober 1813 .
Großherzogl . Bad . Erstes Landamt . !

W u n d t. j
Schuldenliquidation der verstorbenen .Böhler « j

scheu Eheleute von Schönau . i
( 3 ) Um die Verlasscnschaft der verstorbenen \

Anna Maria Böhler , gebornrn Leis von )
Schönau , berichtigen zu können , wrrdmfämmt « 1
licke Gläubiger des Blast Böhlers daselbst und
dessen benannte Ehefrau vorgeladen , Montags
d < « 25ten Oktober d . I . vor dem Groß¬
herzoglichen AmtSrevisorat dahier entweder in
Person oder durch Bevollmächtigte ihre Forde »
rungen zu liquidiren , widriqens sie zu gewär ,
tigen haben , daß die Berlaffenschaft denen ge«
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schlichen Erben ohne Vorbehalt werde über ,
lassen werben .

Schönau den 25. September 1813.
Grvßherzogliches Bezirksamt.

Schütt .
SchuldenliquidatkondesIoseph Kaufmann

von Altdreysach.
(3) Ucber die Verlaffcnschast des J o se.p h

Kaufmann , gewesten Bürgers und Roch,
hundwirchs dahier, ist die Gant erkannt , und
Liquidationstagsahrt auf den 29ten k. M .
Oktober Vormittags ailgeordnet , wobey
dessen sämmtliche Gläubiger bcy dem Rechts»
nachrhetle des Ausschlusses entweder selbst ,
oder durch Gewalthaber auf dem städtischen
RalhShause dahier zu erscheinen , itzie Forde,
rungcn gehörig anzumelden und zu erweisen ,
auch ihre Vorzugsrechte darzuthun haben .

Breysach den 26 . September 1813.
Großherzogliches Bezirksamt.

Finweg .
Schuldenliquidation des Johann Keifer

von Wickartsmühle .
(3) Gegen den verschuldeten Johann Kei .

ser von Wickartsmühle wird die Gant erkennt,
und zur Schuldrnliquidativn vor dem hiesigen
AmtsrevisoratMittwoch der 3te Novem .
der Vormittags bestimmt , bey welcher die
Gläubiger ihre Forderungen unter dem Nach,
theil des Ausschlusses von der Masse anzumel .
den und zu erweisen haben.

Sackingrn den 27. September 1813.
Großherzogl. Bezirksamt.

^
Wieland .

Vorladung Milizpflichtiger .
(2) Nachstehende diesseitige Unterthanssöhne ,

welche bey der abermaligen Rekrutenziehung
xro 1813. zum Aktivdlenst bestimmt , aber ab.
wesend sind , werden andurch aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen bey herwärtiger Behörde zu
stellen ; widrigens gegen fle nach Vorschrift der
Gesetze vorgefahren würde .

Von Endingen :
Fidel Gfäll ,
Conrad Benscl ,
Fr . Anton Maier .

Von Forchheim :
3oh . Evangelist Luhr .

Von Schelingen:
Mori; Heßler .

Endingm den 6. Oktober 1813.
Großhrrzogliches Bezirksamt.

Dr . Kapferer .
Vorladung Miliz pflichtiger .

(3) Die unten genannt abwesende Miliz«
pflichtige, welche das Loos zum Militairdienst
bestimmt hat , werden hiemit aufgefordert , sich
binnen 4 Wochen bey diessitigem Amte z«
stellen , widrigenfalls nach Vorschrift der Gesetze
gegen sie vorgefahren werden wirb.

Von Königsdach :
Christoph Päuscherf,Webersgefell .

Von Stein :
Jakob Friedrich K ü st , Dreher ,
Georg Jakob Zoller , Tischler ,
Johann Michel Mößner , Schuhmacher ,
Johann W r tz e l , Tischler .

Stein den 22. September 1813.
Grvßherzogliches Bezirksamt.

Huber .
Vorladung der Milizpflichtigen Jakob Hof «

mann und Alois Arnold von Pful «
lendorf.

(3) Der Rekrut Jakob Hofmann von
Pfullendorf , welcher auf dem Marsch nach
Karlsruhe anfangs August entwich , und A lo iS
Arnold von Pfullendorf, welcher sich gegen
die destimmte amtliche Weisung vor der Zic.
hunq für die 2te außerordentliche Rekrutirung
pro 1813. aus der Gegend entfernte , werden
hiemit vvrgcladen, inner 6 Wochen a dato bey
Verlust ihres Vermögens und Unterthansrechls
sich vor hiesigem Amt zu stellen.

Pfullendorf den 22. September 1813.
Großherzogl . Bad . Bezirksamt.

M . Mors .
Ediktalvorladung des Fridolin Bölli von

Bettmaringen.
(3) Der bey der letzten außerordentlichen Re»

krutirunq durch das Loos zum Eintritt in Kriegs ,
dienste bestimmte Fridolin Bölli von Bett,
maringen ist auf dem Transporte nach Karls,
ruhe entwichen.

Derselbe wird hiemit aufgesordert sich bin.
nen 6 Wochen entweder bey ver Unterzeichneten
Behörde , oder der Großherzogl . General. Can»
tons « Inspektion zu Karlsruhe um so mehr zu
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stellen , aSs sonst nach Maasgabe der - ießfalls
bestehenden Landcsgefttze gegen ihn würde ver.

fahren werden.
Bonndorf den 23 . September 1813.

Eroßherzogliches Bezirksamt.
In Abwesenheit und aus Auftrag des Ober«

amtmanns .
Greiner .

Verladung des millzpflichriHkn Michael Merk
von Wangen.

(3) Bky der jüngst vorgeganqenen jweyten
außetvrdentiichen Rekrurirung ist unter andern
auch der diesseitige milizpflichtige Michael
Merk von Wangen am Unterste durch das
Loos zum Milicairdlenste bestimmt worden ; da
er aber ohngeachtet angestellter Nachfrage noch
nirgends ausgekundschaftet werden konnte; so
wird er hiedurch aufgefordert , binnen 3 Mo.
naten bcy hcrwärktgem Bezirksamte sich zu stet,
len , widrigenfalls er zu gewärtigen hat , daß
sein aüenfallsig künftiges Vermögen konfiszirt
werde , er das Octsdürgerrecht verliere , und
man ihn auf Betreten noch weiters nach der
Landeskonstitution behandeln werde.

Radolffzell dev 20. September 1813.
Grvßtzerzogliches Bezirksamt.

W a t ch n e r.
Vorladung der Erben der verstorbenen Agatha

D rösch er von Neustadt.
(3) Die Wittwe Agatha Dröscher da.

hier ist vor rmiaer Zeit ohne Hinterlassung
»vn Leibesrrben verstorben.

Da die Ecdverhai .dlung über ihre beyläufig
in 100 fl. bestehende Verlasienschaft auf Sam .

stag den 30ten Oktober bestimmt ist ; so
wird dieses hrrmit zur öffentlichen Kcnntmß ge.

dracht , Htnit sich jene , welche auf dieses Erbe
Ansprache machen , am gedachten Tage dey
dahtesigt« Amisrevistrat ernsinden, und über

ihr Erbrecht ausweisen mögen .
Neustadt den 25. September 1813.

Grotzhrrzogliches Amrsrcvisorat.
Mors .

Obrigkeitliche Kundmachungen.

Steckbrief und Vorladung .
(r) Der Ihrer bey Hos.Inffrumrntenmacher

Kart Wedrich Stein in Arbeit gestandene
unten stgnalistrtc Gotklieb Becker von Wurzen
in Sachsen , hat sich eines Hutdicdstavts und
der .Ferikgung eines falschen Attestats zu Er«
Haltung seines Wanderbuches verdächtig , und
hierauf flüchtig gemacht.

Sämmtilche Behörden werden deshalb gezie«
meny ersucht , auf diesen Flüchtling zu fahnden,
und im Betretungsfall gegen Ersatz der Kosten
anher überliefern zu lassen .

Zugleich wird derselbe andurch öffentlich vor»
geladen , sich binnen 4 Wochen dahier zu stellen,
und über die ihm zu Last fallende Verbrechen
zu verantworten , widrigenfalls derselbe solcher
für geständig erachtet , und was Rechtens , wei¬
ter gegen lhil verfügt . werden wird.

Signalement .
Gottlkcb Becker , aus Wurzen in Sachsen

gebürtig , 5 Schuh 5 bis 6 Zoll groß , unter¬
setzter Postur , braun;r Haare , schwachen brau«
nen Baris , dicken Halses und regelmäßigen
GeflchlSdildung , derselbe trug bey seiner Ent«
wetchung einen blauen Ueberrock , weiße Ban «
ta '.vn und Stiefel .

Karlsruhe den 8 . Oktober 1813 .
Großhcrzogl . Bad . Stadtamt .

Autenrleth .
Steckbrief .

(3) Alle Wohllöbiiche Behörden werden er«
sucht , aus die unten signausirten 2 Wcidsper «
sonen , deren die erste die Ehefrau des hier in»
fltzenden Franz Beck von Dürwangen , die
andere feine Dienstmagd ist , genauest fahnden
zu lassen , sie im Betrclungs: <-U arreti^en , und
gegen Ersatz der Kosten anher rinlieftrn zu
wollen.

Sigualement .
1 . Susanns Bernhard « , Ehefrau des

xunto fulsi hier inmitzeiiden Franz Beck
von Dürwangen , aus Fürrh gebürtig , 30 Jahre
alt , 5 Schuh 3 Zoll groß , schlanker Siatnr ,
schwarze Haare , schwarzen Augen , mt tleren
Nase , mittler » Mund , ovalen Gesicht mit gu»
ter röthltchker Farbe.

Dieselbe trug bev ihrer Entweichung rin
schwarz taffer Kleid , einen Kaffeebraunen Ueber«
rock , schwarzbraunr baumwollene Strümpfe ,
schwarze lederne Schube , einen weißen Stroh «
Hut und führet ein Knäbchen von 2L Jahr mit.
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2 . Friderik » Weil auS Ladrnburg ,
feine Dienstmagd , ohvgefähr 18 Jahre alt ,
mittlerer korpulenter Statur , hat schwarze Haare ,
braune Augen , hohe Stirne , breite Nase ,
aufgeworfenen Mund , rundes röthlicheü Gesicht ;
sie trug ein baumwollenes roth gestreiftes lan
ges Kleid , einen Ueberrock von grauen Casimir ,
mein moussiinenes Halstuch , eine gewöhnliche
Schwadenhaube , weiße Strümpfe , und
schwarze lederne Schuhe .

Aach Aussage des Franz B e ck solle dieselbe
ihren A'

cg nach Fürth oder nach Dürwangen
bey Dünkelsbühl genommen haben . ,

Villmgcn den 2. Oktober 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Siedle r .

Landesverweisung .

( Z) Der wegen Vaganten Lebens , Betrugs ,
und ttrkundenverfäischung seit dem 2 . üJldn t>.

I . in dem hiesigen Zuchthaus eingeftssene Io »

seph Dambeck von Mainhard aus dem Ho »

henloh . Bartensmnischen , ist heute durch Bcgna .

dignng seines Arrests entlassen , und zur Rück ,
kehr in seine Heimath der Großherzogl . Badi .

schm Landen verwiesen worden ^ welches man
anmit zur öffentlichen Kennmiß bringt .

Signalement .
Derselbe mißt 5 Schuh 4 Zoll , ist 61 Jahr

alt , katholischer Religion , seiner Angabe nach
em Handelsmann , von etwas untersetzter Sta¬
tur , hat ein länglich etwas vollkommenes Ge .

sicht , blasse Farbe , graue Haare , dergleichen
Augenbraunen , graue Äugen , eine spitzige
oben etwas eingedrückte Nase von mittlerer

Größe , großen Mund , einen starken grauen
Bart , und ist mit einem ersichtlich großen Leib ,

schaden vchafret . ^ .
Seine bey der Entlassung angehabte Klei ,

duna bestund in einem grünlicht brauntüchenrn
Ueberrock , schwarz tüchenen Gillet , schwarz »

grau mellirt tüchenen langen Hosen , schwarz

gestreifte Hamburger Strümpfe , weiß leinenen

Halstuch , runden Hut und neue Schuh mit

Riemen gebunden .
Freybnrg den 9 . Oktober 1813 .

Grvßberivgl . Bad . ZEhausverwaltung .
. H -öljltn .

Mundtodterklarung des Kammftgers kAn ton
Zanto vonFreyburg .

( 2) Der Kaminfeger Anton Zanto dahier
wird anmit lm ersten Grade mundtodk gemacht ,
und ihm dessen Tochtcrmann Johann Bär als
Kurator gesetzt , ohne dessen Zustimmung der »
selbe kein« verbindliche Handlung cingehen kann ,
welches anmit zu jedermanns Warnung bekannt
gemacht wirb .

Frcyburg ben 5 . Oktober 1813 .
Großherzogliches Stadtamt .

v. Iagemann .
Risch .

Mundtodterklarung des Michael Winter .
Halter aus dem Fahrnau zu Biezighofen .

( 2 ) Der Leibgedinger und Wittwer Michael
W inlerhal tcr aus dem Fahrnau zu Bie .
zighofcn har seit einiger Zeit bedeutende Zech ,
schulden gemacht , weßwegen man sich genöthigt
sieht , demselben seinen Tvchtermann Joseph
Winlerhaller , Bauer zu Biezighofen ,
als Beystaud aufzustcllen , ohne dessm Bevzug
Michael Wmrrrhailrr sich nicht rechtsverbinb »
lich machen kann . Insbesondere werden die
Wirlhe hiermit gewarnt , dem Michael Winter .
Halter nicht mehr zu borgen , mvem sie sonst
keine Zahlung zu erwarten haben .

Jene , welche an Michael Winterhalter zu
fordern haben , sollen sich dcßwegen an den
oben genannten Bevstand wenden ; diejenigen
aber , welche dem Michael Winterhalter Kapi »
lallen oder Zinse schulden , solle« bev Bcrmei .
düng doppelter Zahlung ihre Schuldigkeiten nur
an den Benstand leisten .

Freyburg den 8 . Oktober 1813 .
Großherzogl . Provis . Amt über Biezighofen .

M a » z .
Mundtodterklärung und Schulbevliguldakion

des Bicrwirths Jakob Förster zu
Allmenshofen .

( 3 ) Der Bierwirlh Jakob Förster zu
Allmenshofen wurde als mundtodt im ersten
Grad erklärt , und der Bürger Alovs Mayer
von da als dessen Pßcger bestellt welches hie»
mit öffentlich bekannt gemacht wird .

Zugleich werden alle diejenigen , welche an
den vbqedachttn Förster eine Forderung zu ma .
chen haben , hiemit aafgeforkert , dien <m
Samstag den 23te -n Oktober be» Ber .
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Meldung der gesetzlichen Nachkheile vor dem

hiesigen Amtsreoisorat zu iiquidircu .

Hüfingen den 29 . September 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Baur .
MuNdtodtcrklärung und SchulLenliquidation

des Kronenwirth Ta ver Henkel von
Schwandorf .

( 3) Der Kronenwirth Ta ver Henkel

von Schwandvrf wird htewtt im ersten Gcade

mundtodt erklärt , und unter Pflegschaft des

Jakob Martin von da gesetzt , ohne dessen

Einwilligung er keine der im Satz 614 . . des

neuen Landrechts genannten Handlungen vor »

nehmen kann .
Indem man dieses zur Warnung hiedurch

allgemein bekannt macht , muß noch angefügt
werden , daß über dessen Vermögen der Kon «
kurs erkannt , und Schuldcnllquibativnstagfahrt
vor dem Thcilungskommisscriat zu Schwan «

dorf auf F ^ eytag den 32ten Oktober
angeordnet worden seye , woben die Gläubiger
des Taver Henkel dey Strafe des Ausschlusses
von . der Masse ihre Forderungen anzumelden
und zu cnediai haben .

Stockach den 30 . August 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Müller .
Strafurthrilspublikakivn . '

( 2 ) Da der Deserteur Thomas Bächle

von Strittberg auf die unterm 30 . Oktober

1809 gegen ihn erlassene Ediktalvorladung nicht

erschienen ist , so wurde er von dem Großhcr .

zvgl . Direktorium des Wiesenkrrises vom 20 .

September d . I . seines OrtSbürgerrechts ver«

lustig , und sein Vermögen für koofiszirt erklärt .

Waldshut den 3 - Oktober 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Föhrenbach .
Strafurtheilspudlikation .

( 3) Durch hohen KreiSdircktbrialbeschiuß
vom 25 . August d. I . wurde gegen die zu
Rekruten bestimmten , auf frühere gesetzliche
Vorladung nicht erschienenen Individuen di«

Strafe d«r Conßskation ihres Vermögens er»

kamt :
Von Endirige « ;

1 Joseph Wilhem ,

Jvh . Baptist H ug .

Von Riegel :
Leopold Wchrle ,
Joseph Jedele .

Bon Fcheiingen :
Anton Nadler .

Von Saspach :
Joseph Ams .

Welches wir aus hohem Auftrag andurch
zur

'
öffentlichen Kenntniß bringen .

Endingen den 20 . September 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Dr . Kapferer .
Verschollenheitserklärung gegen Franz Jo »

seph Hummel von Ehrenstetten .
( 2) Der Weber Franz Joseph Hum «

m e l von Ehrenstetten , der sich auf die gesche¬
hene Vorladung nicht gemeldet hat , wird hie«
mit als verschollenerklärt , und ' sein rückgclas «
sencs Vermögen seinen nächsten Verwandten zur
nutznießlichen Pflegschaft «ingeanlwsrtet .

Freyburg den 8. Oktober 1813 .
Großherzogl . Bad . Erstes Landamt .

W u n d t .
Verschollenheitserklärung gegen Georg For «

ster von Steißlingen .
( 3) Nachdem der feit dem 6 . Novbr . 1797 .

in der Schlacht von Mons vermißt « Georg
Förster von Steißlingen aus geschehene öffent¬
liche Vorladung weder erschienen ist , noch sich
gemeldet hat , so wird derselbe hiemit als ver¬
schollen erklärt , und sein Vermögen den näch¬
sten Anverwandten in fürsorglichen Besitz über »
lassen .

Stockach den 23 . September 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Müller .
Verschollenheitserklärung gegen Heinrich

Gras von Mühlhansen .
( 3 ) Hein r ich Graf von Mühlhausen wird

hiemit für verschollen erklärt , und dessen Ver »
mögen seinen nächsten Anverwandten in für »

sorglichen Besitz gegeben , weil er der öffentlich
geschehenen Kundschaftserhcbung ungeachtet keine
Nachricht von sich gegeben hat .

Stockach den 23 . September 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Müller .
R B ch frage .

( 2) Es ist kürzlich Maria Keßlrr , 10



- 4 975 )—

Jahr alt , eine Stieftochter des Segenferlrrs
Alois dl . , angeblich von Schwad «,chgmünb ,

gebürtig von Frcyburg , hicher eingelieferl wor .

den , weil «cd.icht sein Sliefvaler « ach dem

Absterben seiner Mutter Katharina dl . ln dies,

seittgem Amtsbezirke verlassen haben solle.
Der Aufenthaltsort seines Stiefvaters wa ?

bisher nicht auszukundschaften , und bivs zu er »

fahren , daß er noch 3 Kinder
Katharina , 4 Jahre alt ,
Franz Joseph , 2 Jahre alt , und

Hans Marlin , i Jahr all , mit sich führe .

- Sein leiblicher Vater Xaver Kcß .cr scyc eben «

falls von Schwädischginünv gebürtig , dagegen

schon vor mehrern Jahren gestorben .
Dieses wrrd zu dem Ende öffentlich bekannt

gemacht , um gefällige Auskunft anher zu er «

theilen , wenn von oem Dater dieses Kindes
oder dessen weitern Familicnveryaiinissen etwas

in Erfahrung gebracht werben sollte .
Wolfach den 4 . Okloder 1813 .

Großherzogl . Bad . Bezirksamt .
Knüpfe r .

Gefundener Lcrchaaui .
( 2) Am 14 . Sept . wurde ln der Odenhei »

wer Waldung , das Katzenloch genannt , ein

männlicher , schon ganz in Verwesung über «

trelener Leichnam , unter einem Baume gefun »

den . Aus mehreren Umständen läßt sich schtte»

ßen , daß der Verlebte sich selbst entleibt habe .
Und die sehr starke Verwesung , welche schon
alle Gcsichlszüge unkenntlich gemacht hatte , de.

weist es , daß dieses schon vor mehreren Mo »

nathen geschehen seyn müsse
Der Koiper war 5 Schuh 3 Zoll groß ,

u» ) von den übrigen Merkmalen war nur die «

ses am Kopf noch zu erkennen , baß die rmrge
Zoll lange Haare blond waren , und daß der

eorne jedoch nicht besonders starke Backenbart

die Richtung von den Ohren nach den Mund¬

winkeln hatte .
D - Kleidung bestand in einem weißen mous «

selin Halstuch Mit schmalen weißen Ranvstrei «

fen , einem abgetragenen runden Hut , einem

ziemlich abgetragenen bunkclgrauen löchenen
Oberrock mit gelben Mttallknöpfen , in einer

abgetragenen Weste von gestreiftem gelblichem
M - - chester , ,n abgetragenen langen Beinkiet «

dern , dem Anschein «ach von gelbem Naaquin ,

in gewöhnlich ausgeschnittenen Stiefeln , deren
Sohlen m «t einigen Nägeln beschlagen sind ;
einer der Stiefel hat auf einer Seite des Schu¬
hes im Oberleder einen aufgesetzten Fleck ln
der Größe eines großen Thalcrs . Mit Strüm «
pfen war der Leichnam nicht bekleidet , daS
Hemd war ohne Zeichen , aber ein gestickter be¬
sonderer Hcmdckragen mit leinenen Band zum
Zudinden versehen , rst besonders anzufahren , so
wie ein bey dem Leichnam gefundener 4 Zoll
langer Schluss » mit 2 Einschnitten im Bart .
Indem man dieses öffentlich bekannt macht ,
bemerkt man , daß Kleidung und Schlüssel da »

hier aufbcwahrt worden sind .
Gochshcim den 18 . Sept . 1813 .

Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Kaufanträge .
Haus - und Reben . Verkauf .

( 3) Am 2 itr
'
n d . M . wird an dem ge«

wöpniichcn Ausruforte das den Erben der Ka¬
tharina Solivo zugehörige Haus m der We »
bcrgasse Nr . 450 . , sammt dazu gehörige » 2
Hausen minder oder mehr Reben mit dem Herbst
verkauft . 4

Der Ausrufpreis ist 1300 und die Kauf «
bedmgmssc sind folgende :

1 . Der ganze Kaufschilling ist in 6 Ter¬
minen zu bezahlen , und zwar der erste
daar , die übrigen fünf sammt 5 pCt .
Zinsen vom Kaufstage an auf den 21 .
Oktober 18t4 , 181 § , 1816 , 1817 und
1818 .

2 . Bis zur gänzlichen Abzahlung des Kauf ,
schillings wird bas erste Pfandrecht Vorbe¬
halten . y

Frryburg den 2 . Oktober 1813 .
Gkoßherzogltches Stadramtsrevisorat .

Wolfinger .
Domainrn ■ Berkau f.

( 3 ) In Gemäßheit einer hoben WieseukreiS -
Direklorialverfügung vom 28ten Iulp 1813 .
Nr 8822 . werben Mittwoch den loten
November b. I . Vormittags tm Gasthaus
zu St . Blasien

1) das Reumättle ad 4 Iauchert 1 Vrtl »
16 Ruthe « ohnwkit des GlashofeS ,
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2) 1 Jauchttt Waidfeld , dabcy , und
Z) circa 1 Jauchirt Allmendfeld biy der

Ncuscheuerbrücke unter denen bry Herr»
schastlichm Güterverkäusen bestehenden
normalen Bedingungen als Eigenthum öf»
fenllich versteigert werden ; wozu die Lieb»
Hader hirmit eingeladcn werden.

St . Blasien den 30 . September 1813 .
Großherzvgliche Domanialverwaltung .

Herrmanu .
Verkauf des sogenannten Baslerhofs in Kirch

Hofen.
(2) Auf den 25ten Oktober wird die

zu dem sogenannten Baslcrhof in Kirchhöfen
gehörige, jetzt der dortigen Gemeinde zuständige
Scheuer , aus welcher mit geringem Kostcnauf»
wand eine bcgueme Wohnung errichtet, , und
hinlänglicher Platz zu einer Scheuer bcybehal»
ten werden kann , öffentlich auf der Gemeinds .
stube in Ehrenstellen vorbehaltlich der Rattsska-
tion versteigert werden .

Die sehr vorthcühaftcn Bcdingmsse werden
bey der Versteigerung bekannt gemacht werden.
Auswärtige Käufer haben sich durch odrigkeit-
liche Zeugnisse über ihr Vermögen , und wenn
sie sich in Kirchhofen nieder zu lassen gedenken ,
über ihre übrige Bürgerrechtserfordernissr ge»
hörig auszuweisene^

Freyburg den 8. Oktober 1813 .
Großherzogliches Erstes Landamt »

W u n d t.
Sägklötze . Verkauf .

( 3) Am 28ten Oktober Nachmittags 2
Uhr werden in dem Badhaus zu Säckingen
212 Stücke eichene Sägklötzc aus den . stäkt!»
fchen Waldungen gegen gleich baar : Bczahlimg
öffentlich

'
versteigert , welches zur Kcnntnlß der

etwaigen Liebhaber gebracht wird .
Säckingen den 27 . September 1 Si3 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Wieland .

Ziegel Hütte,Verkauf .
( 3) Die Georg Sehringcrsche Ehe »

Unke von Kirchen haben beschlossen , ih >e bc»
fitzende Jiegelhütkc in Kirchen , bestehend in
einem WohnhanS , beyuahe 2Z Dlerkl . Gar »
t«p und Acker , und dann einer bequem ein »
gerichteten Jiegelhütte und Brennofen unter
uukhmlichen Bebt '

ngnisscu biö Donnerstag

den 28 ten Oktober d. I . Nachmittags
2 Uhr in dem WirthshauS im Ochsen daselbst
öffentlich versteigern zu lassen ; die Liebhaber
sollen sich daher am bestimmten Tag alld «
einfinden.

Lörrach den 30 . September 1813 .
GroKyerzogliches Bezirksamt .

Baumüller «

Pachtanträge .
Ztegrlhütte . Verpachtung .

(3) Es wird hiemit öffentlich bekannt ge»
macht , daß die Gemeinbsziegclscheur dahier
auf 6 , 8 oder mehrere Jahre gegen einen
jährlichen billigen Bestandszinvs an einen Zicg»
lermeister , der fich mit guten und annehmbaren
Zeugnissen auszuweism vermag , hiiigrgcben
werben wird .

Die Bedingnisse hierwegcn werden den 24 .
d . M . Nachmittags 3 Uhr , als den Tag des
Verpachis , auf der Gemcindsstube dahier be»
kann! gemacht werden ; wer dieselben aber bä !»
der zu wissen rcrlangt , die Ziegelhütte und das
hiezu Erforderliche dälder wissen und einfthrn
will , kann cs bey dem Unterzeichneten erkundigen.

Wrenstettrn den 1 . Oktober 1813 .
Von Gerichtswegen .

Vogt Ruch .

Verpachtung des Lachs - und Fischfanges zu
Ober » und Niederhansen .

( 3) Nachdem der Bcstandskonkrakt des Lachs»
und Fischfanges zu Ober , und Nicdcrhaustn
mit dem letzten Oktober d. I . sich endet : sp
wird den Liebhabern hiedurch bekannt gemacht,
daß der Lachs » und Fischfang auf der Elz und
auf den Rheingüssen , welche sich in dem ge»
memschastlichen Bann von Ober , und Nieder »
hausen befinden , am 25ten Oktober d. I .
Morgens 9 Uhr im Adler zu Obcrhaufen ,
nach Umständen auf 1 , 2 bis 6 Jahre an die
Mcistdlcthendcn verpachtet wird .

Kenzingen den 6 . Oktober 1813 .
Großherzoglicht Domanialverwaltung .

Herr scher .
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